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Osnabrück, Juni 2011. „Kann man Kreativität und Unternehmertum erlernen?“, das 

„Unternehmer-Hamsterrad“ und „Es gibt kein Steuerinstrument – es ist eine Haltung!“ – 

breit gefächert waren die Themen des Symposiums „Wettbewerbsvorteil 

Unternehmertum“ im Gesundheitswesen an der Hochschule Osnabrück. Vor dem 

Hintergrund einer sich rasant ändernden Gesundheitsbranche trafen sich diejenigen, 

die in Gegenwart und Zukunft große Aufgaben in dem Bereich meistern müssen. 

„Wir bringen Krankenhausmanager und Praktiker aus der Privatwirtschaft mit unseren 

Masterstudierenden der Hochschule Osnabrück in der wissenschaftlichen Fachtagung 

zusammen. Es ist spannend zu beobachten, wie sich in dieser unterschiedlichen 

Ausgangslage Pioniergeist und Kreativität in Unternehmensstrukturen der 

Gesundheitsbranche diskutieren lassen.“ fasst Professorin Dr. Andrea Braun von 

Reinersdorff zusammen. Von Reinersdorff organisierte gemeinsam mit Jan Felix Simon, 

Geschäftsführer von MÖLK Pressegrosso Vertriebs GmbH & Co. KG,  dieses 

Symposium. 

Die Veranstaltung ist etabliert. Bereits zum dritten Mal trafen sich die Experten der 

Branche an der Hochschule Osnabrück. In diesem Jahr standen Themen, Techniken 

und Trends der modernen Unternehmensführung im Gesundheitswesen im Fokus. 

„Schon heute machen sich Krankenhäuser ernsthaft darüber Gedanken, ob sich nicht 

etwa die Management- und Steuerungsparadigmen anderer Branchen auch in 

angepasster Form im Gesundheitssektor erfolgreich einsetzen lassen.“ so die 

Professorin vom Fachgebiet Krankenhausmanagement. Innovationen sind auch hier 

wichtige Voraussetzung, um das Gesundheitssystem zu optimieren und für die Zukunft 

leistungsfähig zu machen. So trafen sich bei diesem Erfahrungsaustausch die 

Innovationsexperten auch mit branchenfremden Ideengebern. Beispielsweise war der 

Geschäftsführer der Firma Bedford Osnabrück, Bert Mutsaers, zugegen, der eine 

Ideen-Plattform „Bonspin“ im Internet betreibt. Dort vernetzten sich Menschen mit Ideen 

mit Leitungskräften anderer Firmen, die Ideen benötigen.  

Informationen zum Masterprogramm Management im Gesundheitswesen finden Sie 

unter www.wiso.hs-osnabrueck.de/mig.html  

 

BU: Waren erfreut über die gute Resonanz beim Osnabrücker Symposium der 

Gesundheitsbranche: Prof. Dr. Andrea Braun von Reinersdorff und Jan Felix Simon 

http://www.wiso.hs-osnabrueck.de/mig.html

